
(?rwT—f^ m
lassen, aufgeben, preisgeben, hingeben,

verschmähen, fahren lassen, verschonen,

vernachlässigen; mit ri«i4i^, ^ftff^
w. Hl'UjI«!^ den Leib o. das Leben fahren

lassen, d. i. sterben. Ger. (?I^T niit

Beiseitelassung , mit Ausnahme von.

P'P' ^W w. wfWrf. Caus. ^T5I^rf?T

jemd. veranlassen etwas zu verlassen,

aufzugeben etc., jemd. um etwas bringen

{2 Acc). — q'HC verlassen, verstofsen,

aufgeben, meiden, fahren lassen (wie

Simjjl.), bei Seite lassen, nicht beachten;

Ger. Tj(fK;m^ = ^wiy V'P' "^t^rw
beraubt, um (Instr.) gebracht, ^^^dass.,

auch Ger. u. p.p.

^W«f n. das Verlassen, Verstofsen.

L <^^5r^ ^- Verlassenheit, Not.

2. (?I^^ w. Spiössling.

^^ {Norm. Acc Sgl. n. von ^) adv. be-

kanntlich, ja.

"gf^l^ w. das Verlassen, Verstofsen, Meiden,

Aufgeben, Hingabe, Freigebigkeit.

(^rrf'IcIT A Freigebigkeit.

(^rPl*!^ verlassend, verstofsend, abweisend,

aufgebend, hingebend, freigebig.

mSIT^cR verlassend, abweisend.

^T5|«T ^« das Verlassen.

(i| (^ zu verlassen, aufzugeben, hinzugeben,

zu schenken.

"^^ m. ErÖffner, Spender.

"^, TR^ (°"Rt) sich schämen, verlegen

werden. Caus. -^M^fTf beschämen, ver-

legen machen.

'^^ (w.) u. "^trr /• Scham, Verlegenheit.

"^g u. "^Xf^ 71. Zinn.

"^^5 /• t^ dreifach, dreierlei, f.
''^^ die

Dreizahl, die drei Veden; '^^ f%^
die dreifache Wissenschaft (r.). w. die

Dreizahl, Triade.

"^^tM^lUlc^^ /. dreiundfunfzig.

^^^T s. %^.
^qqk«i( zu beschützen.

-^qH^^tJ, f. \ der dreiunddreifsigste.

'^'^f^ll'cif^ /. dreiunddreifsig.

"^^iHlT^^^ dessen Licht die drei Veden

sind (Sonne).

"^T^^FRI, /. t^ aus den drei Veden be-

stehend.

"^^^^^ /• ^ der dreizehnte.

"^Tq^^VT Adv. in dreizehn Teile(n).

^T^lK ^- ^^I<^1 dreizehn.

"^^f^llfj /. 5^ der dreiundzwanzigste.

"^^rf^^rf^ f- dreiundzwanzig.

"^^^ "^^rfTT (°%) u. ^^^rf?r (»%) erzittern,

erschrecken vor (Abi., Gen. o. Instr.);

p.p. "^^ zitternd, erschrocken , ängst-

lich. Caus. '^J'^^fH (®%) jemd. er-

schrecken, scheuchen, "^iq zurück-

schrecken (intr.), fliehen. ^^ Caus.

jemd. erschrecken, aufscheuchen, f^
erschrecken, sich entsetzen; p.p. er-

schrocken. Caus. jemd. erschrecken,

ängstigen. ^?^ erzittern, erbeben, er-

schrecken; p.p. erschrocken. Caus,

ängstigen.

'^(^ sich bewegend; n. das Bewegliche,

Tiere und Menschen.

^^^^ TO. N. eines Fürsten.

'^WK ^- Weberschiif.

^^^^ m. Staubkörnchen.

"^^•r^if mit erschrecktem Auge, ängstlich

blickend.

"^^ furchtsam, ängstlich.

1. '*^, TT^, i[f^ (°f?l) beschützen,

retten vor (Gen. o. Abi.) p.p. "^TfT- Mit

""rf^ u. ^^^ dass.

2. "^T ^' Beschützer.

"^T^ n. das Schützen, Schutz, Schutzmittel,

Harnisch.

-mUJ^f n. das Schützen, Hüten.

'^cTT ^- Schützer, Retter.

•mct^ zu schützen, zu hüten.

'^^ n. Schutz,

"^Ttllf zinnern.

TWr^ n, Schutz, Schirm.

-m^lf?! das Verbum ^ (g.).

^TO w. Schreck, Angst, Furcht vor (—«).

"^T^if, /. ^ schreckend, ängstigend ; n. das

Schrecken, Aufscheuchen.

'^T^'lY^ Angst einflöfsend.

^iflüH, ängstlich, furchtsam.

n FL drei (vgl. fTf^).


